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Editorial

Vielen Dank für Ihr Interesse an unserer Ver-
einsbroschüre. Sich in einen Verein zu inves-
tieren ist nicht selbstverständlich und immer 
wieder hört man, dass man sich nach den 
 «guten alten Zeiten» zurücksehnt, wo – zu-
mindest vereinstechnisch – vieles anscheinend 
besser und einfacher war. Es sei einfacher ge-
wesen, Freiwillige zu finden, der Umgang mit-
einander war zuvorkommender, die junge Ge-
neration weniger fordernd und die Trainer 
bereit, ihre ganze Freizeit für das Team zu 
opfern. War wirklich alles besser? Nach unter-
dessen 15 Jahren Vorstandtätigkeit kann ich 
Ihnen versichern: Die sorglosen guten alten 
Zeiten hat es nie gegeben. Natürlich hat es 
Zeiten gegeben, wo gewisse Dinge einfacher 
waren. Natürlich helfen neuere «Errungen-
schaften» wie Netflix oder TikTok nicht, junge 
Erwachsene für die verantwortungsvolle und 
manchmal auch ermüdende Vereinsarbeit zu 
gewinnen. Doch insgesamt hat sich die Arbeit 
eines Vereines wenig verändert. In einem Ver-
ein geht es darum, Menschen zu motivieren und 
zu begeistern. 

Als Verein dürfen wir immer wieder erleben, 
was Motivation und Begeisterung auslösen 
kann. Es setzt ungeahnte Energie frei, es bringt 
eine Verbindlichkeit, die einem sonst fremd ist, 
es schafft eine Basis, die Erfolge feiern und 
Niederlagen annehmen kann. Begeisterung 
und Motivation für eine Aufgabe kann einen 
«langweiligen Spielbericht» in ein literarisches 
(nobelpreiswürdiges) Meisterwerk verwan-
deln.  Motivation und Begeisterung kann aus 
dem «Nichts» eine neue A-Junioren-Mann-
schaft aus dem Boden stampfen. Können wir 

 motivieren und begeis-
tern? Um zu motivieren 
und zu begeistern, braucht es Investition, aber 
nicht primär ins Programm, sondern in den 
Menschen. Während früher vor allem die Inve-
stition ins Programm im Vordergrund stand 
und ein gut organisiertes Training begeistert 
und motiviert hat, ist es heutzutage mindes-
tens ebenso zentral, in die Beziehung unter-
einander zu investieren. Es ist zentral, einan-
der zuzuhören, es ist zentral, Aufmerksamkeit 
zu schenken, es ist zentral, Beziehung zu le-
ben. Das möchten wir tun, denn genau das gibt 
dem Verein einen unschätzbaren Wert und 
genau das ist es, was unsere Gesellschaft 
braucht. Unser Verein soll ein Ort sein, wo in 
Menschen investiert wird und wo motiviert und 
begeistert wird. 

Mit einer solchen Einstellung möchten wir 
unterwegs sein und christliche Werte wie Ehr-
lichkeit, Freundlichkeit und Nächstenliebe mit 
dem Sport verknüpfen und im Spannungsfeld 
von Ehrgeiz und Emotionen diese Werte leben. 
Das gelingt uns sicherlich nicht immer, doch 
wir möchten gemeinsam lernen und darin vor-
wärts gehen. Als Präsident von DT Bäretswil 
Unihockey wünsche ich Ihnen viel Spass beim 
Lesen dieser Vereinsbroschüre und danke Ih-
nen gleichzeitig für Ihre Unterstützung, in wel-
cher Form auch immer. Ich wünsche uns allen 
eine spannende, erfolgreiche, unfallfreie und 
vor allem gesegnete Saison 2023 / 2024!

Andreas Spörri,  
Präsident DT Bäretswil Unihockey

Der HERR ist gerecht in allen seinen Wegen und gnädig  

in allen seinen Werken. Die Bibel, Psalm 145, 17

Liebe Unihockeyfreunde, geschätzte Sponsoren
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SAISONRÜCKBLICK

Das Fanionteam des DT Bäretswil startete 
ausgezeichnet in die Saison und sammelte 
fleissig Punkte. Man spielte teils über den Er-
wartungen und war für jeden Gegner ein unan-
genehmer Kontrahent. Im November verletzte 
sich Teamleader und Captain Webber schwer 
am Knie, was zu diversen Umstellungen in den 
Blöcken führte und einen, sollte man später 
merken, grossen Verlust für die Qualität des 
Teams darstellte. Die Mannschaft fiel regel-
recht in eine Negativspirale und verlor ein Spiel 
nach dem anderen. Man setzte sich zu viel 
Druck auf, hatte zu hohe Ansprüche und war 

sehr schnell unzufrieden, was sich massiv auf 
das Spiel der Bäretswiler auswirkte. Gegen 
Ende der Spielzeit konnte man sich glückli-
cherweise etwas fangen und sammelte noch 
den einen oder anderen Punkt ein, so hatte 
man nichts mit dem Abstieg zu tun und konn-
te die Saison letztendlich auf dem 5. Platz be-
enden. Eine durchzogene und mit vielen Hochs 
und Tiefs gespickte Saison, welche zweifels-
ohne das Potenzial, aber auch die Schwächen 
der Mannschaft aufzeigte und somit als lehr-
reich für kommende Saisons betrachtet wer-
den kann.

Die zweite Mannschaft nahm die erste Sai-
son in der 3. Liga in Angriff und wollte mög-
lichst schnell Fuss fassen und sich etablieren. 
Die Konstellation des Teams war alles andere 
als vorteilhaft, da es einige Verletzungen gab 

Der Alltag kehrt ein
Nach drei eher mühsamen Saisons mit diversen Einschränkungen 
im Spiel betrieb, konnte die letzte Saison normal und über die volle 
Länge absolviert werden. Die Herrenabteilung des DT Bäretswil 
stellte drei Mannschaften, welche in der 1. Liga, 3. Liga und 5. Liga 
angreifen wollten.
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KOLUMNENTITEL

und das Kader somit sehr schmal war. Regel-
mässig mussten Ergänzungsspieler der dritten 
Mannschaft aushelfen. Die Mannschaft kämpf-
te vom ersten bis zum letzten Spiel tapfer und 
versuchte möglichst viele Punkte zu sammeln. 
Durch die ganze Spielzeit hindurch befand man 
sich eher im hinteren Teil der Tabelle und war 
bestrebt möglichst nichts mit dem Abstieg zu 
tun zu haben und in der 3. Liga zu bleiben. 
Letztendlich schloss man die Saison auf dem 
8. Platz ab und verhinderte den Abstieg knapp. 
Auch die zweite Mannschaft konnte wertvolle 
Erfahrungen sammeln und wird nächste Sai-
son mit einem breiteren Kader und topmoti-
viert angreifen, um einen Schritt nach vorne 
zu machen.

Die dritte Mannschaft verzeichnete eine 
positive Saison und sammelte in der gesamten 
Spielzeit 21 Punkte, was letztendlich den guten 
4. Platz in der Liga einbrachte. Ein kleiner 
 Wermutstropfen bleibt jedoch: Das Kader der 
dritten Mannschaft war so knapp, dass es teil-
weise schwer war, mit 2 Linien an eine Runde 
zu gehen. Was wäre wohl möglich gewesen, 
wenn das Kader breiter gewesen wäre? In 

 naher Zukunft werden wir dies sicherlich nicht 
mehr erfahren, da das Herren 2 und das 
 Herren  3 fusionieren und die Kräfte zusam-
menlegen, um in der 3. Liga eine konkurrenz-
fähige Mannschaft aufstellen zu können.

Wir bedanken uns herzlich bei allen Zu-
schauern, Schiedsrichtern und Gegnern, wel-
che unsere letzte Saison mitverfolgten, be-
gleiteten oder sich mit uns hartumkämpfte 
Duelle lieferten. Wir sehen uns in der Saison 
23/24! Vamos Bäri! (fo)
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TEAMS 2023/2024

  MANNSCHAFTSKADER

hinten v.l.n.r

 97 Dennis Weissenberger

 25 Gian Meier

 94 Elia Meier

 51 Silas Meier

 20 Boas Gysin

 9 Gabriel Ganz

vorne v.l.n.r

88 Micha Moser

31 Mario Huber (T)

45 Fabian Osterwalder (C)

91 Tobias Kuratle (T)

 8 Niklas Schmitter

es fehlen 

Jonas Fischer

 Yannik Webber

Samuel Brodbeck

Herren 11. LIGA KF
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TEAMS 2023/2024

Beim Fanionteam vom DT Bäretswil ist vor der 
Saison 2023/2024 die Ausgangslage völlig of-
fen. Nachdem man in der letzten Saison einen 
ausgezeichneten Start hinlegte, verlor man in 
der zweiten Saisonhälfte viele Spiele knapp 
und reihte sich im Mittelfeld der Tabelle ein. 
Das Ziel für die neue Saison ist es an Erfahrung 
und Konstanz zu gewinnen und in jedem Spiel 
voll anzugreifen.

Die Ostgruppe der 1. Liga wurde kräftig 
durchgewirbelt und verzeichnet mit Wild Goo-
se Gansingen, White Horse Lengnau und den 
Mörschwil Dragons gleich drei neue Kontra-
henten. Diese Mannschaften werden sicherlich 
frischen Wind in die Liga bringen und sind 
schwierig einzuschätzen, deshalb ist es auch 
schwierig abzuschätzen, wo das Fanionteam 

am Ende der Saison stehen wird. Es wird sicher 
hart gearbeitet, dass es auch dieses Mal ge-
lingt, viele junge Spieler einzubinden und das 
vorhandene Potenzial auf das Feld zu bringen. 
Das Kader war jedoch auf jeden Fall schon 
breiter aufgestellt. Mit den erfahrenen Torhü-
tern, welche immer noch auf Topniveau spielen 
können, ist schon einmal für einen wertvollen 
Rückhalt gesorgt.

In erster Linie will die Mannschaft nichts mit 
dem Abstieg zu tun haben, und, wenn möglich, 
um die Playoff-Plätze mitspielen. Das Herren 1 
hat in der Vergangenheit gezeigt, dass es die 
grossen Teams immer wieder ärgern kann und 
man ist gewillt dies in der neuen Spielzeit wie-
der zu tun. (fo)

  TRAININGSZEITEN

Sommer (Frühlings-  bis Herbstferien)  
Montag, 20 – 22 Uhr, MZH Dorf, Bäretswil 
Donnerstag, 20 – 22 Uhr, MZH Dorf, Bäretswil

Winter (Herbst-  bis Frühlingsferien)  
Montag, 20 – 22 Uhr, MZH Rägeboge, Kollbrunn  
Donnerstag, 20 – 22 Uhr, MZH Dorf, Bäretswil

  KONTAKT

Fabian Osterwalder

Im Uerschli 19
8494 Bauma
079 915 45 04
fabian.osterwalder@windowslive.com
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TEAMS 2023/2024

  MANNSCHAFTSKADER

hinten v.l.n.r.

 28 Maurin Kerst

 29 Michael Ganz

 27 Yannik Ernst

 76 Andri Meier

vorne v.l.n.r.

 13 Remo Kündig

 30 Timon Clauss (T)

 15 Simon Schelldorfer (C)

 57 Cyrill Rebsamen (T)

 83 Jonathan Ganz

es fehlen

Stefan Billeter

Daniel Busenhart

Simon Fischer

Adenilton Rocha de Sousa  

Joel Schaltegger

Simeon Seelig

Herren 23. LIGA KF
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TEAMS 2023/2024

Die erste Saison nach Wiederaufstieg in die 
dritte Liga des Kleinfeld-Unihockeys war von 
Hochs und Tiefs geprägt. Das Mindestziels des 
Klassenerhalts konnte in der durchzogenen 
Saison erfüllt werden, jedoch hatte die Akkli-
matisierung an die 3. Liga viel Zeit und Kraft 
gekostet, weshalb die Erfolgserlebnisse hart 
erarbeitet werden mussten und nur gelegent-
lich geschafft wurden.

Dank dem Klassenerhalt darf sich die zwei-
te Herrenmannschaft des DT Bäretswil nun 
eine weitere Saison in der 3. Liga beweisen. Da 
keine dritte Herrenmannschaft für die neue 
Saison angemeldet wurde, erhält das Herren-
2-Team einerseits Verstärkung und muss sich 
aber andererseits auch neu orientieren, um 
sich in der Liga festsetzen zu können. Durch 
die vielen Veränderungen im Kader steht die 
spielerische und individuelle Weiterentwick-
lung im Vordergrund. Durch die Integration der 

A-Junioren ins Mannschaftstraining erhält 
auch die Förderung der Junioren einen zent-
ralen Stellenwert. 

Wie bereits in den Vorsaisons möchte das 
Team die defensive Stabilität weiter ausbauen. 
Durch die Kadererweiterungen bestehen 
neue  Möglichkeiten, offensiv kreative Chan-
cen  zu  kreieren und flexible Blockformatio-
nen zu  bilden. 

Wo das Herren 2 am Ende der Saison stehen 
wird, ist schwer einzuschätzen. Der Saison-
start hat aufgezeigt, dass das Team in der 
3. Liga mithalten kann und sich nicht verste-
cken muss. Sollte sich das Team wie geplant 
entwickeln und das Potenzial abrufen können 
sowie von Verletzungen verschont bleiben, 
sollte sich die Mannschaft im oberen Mittelfeld 
festsetzen können. Doch in erster Linie soll es 
darum gehen, die Gemeinschaft zu pflegen und 
die Freude am Sport zu zelebrieren! (rk)

  TRAININGSZEITEN

Sommer (Frühlings-  bis Herbstferien)  
Mittwoch, 20 – 22 Uhr, MZH Dorf, Bäretswil

Winter (Herbst-  bis Frühlingsferien)  
Mittwoch, 20 – 22 Uhr, MZH Dorf, Bäretswil

  KONTAKT

Remo Kündig

Weidstrasse 33
8330 Pfäffikon
079 480 49 74
rkuendig@bluewin.ch
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TEAMS 2023/2024

A-JuniorenREGIONAL

  MANNSCHAFTSKADER

hinten v.l.n.r.

Michi Ganz, Coach

 17 Nathan Augsburger 

 78 Joel Müller, Captain

 22 Aaron Hirschi

 Pascal Rüdisühli, Coach

vorne v.l.n.r.

 99 Ben Pfiffner

 73 Elias Meier

 43 Matteo Schnetzler, Tor

 26 Robin Weissenberger

 52 Leandro Uhr

es fehlen

Andrin Cajochen

 Joel Schaltegger, Coach  
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TEAMS 2023/2024

Nach zwei Jahren Unterbruch kann DT Bärets-
wil wieder mit einer schlagkräftigen A-Junio-
ren-Mannschaft antreten. Das Kader ist zwar 
nicht allzu breit und noch sehr jung. Trotzdem 
erhofft man sich, um die vorderen Plätze mit-
zuspielen. 

Ein breit abgestützter Trainerstaff wird da-
für sorgen, dass ein reibungsloser Trainings-
betrieb auf gutem Niveau gewährleistet wird. 
Insgesamt ist aber – wie jedes Jahr – eine 
Prognose bei den A-Junioren besonders 
schwierig. Mit UHCevi Gossau, emotion Hinwil, 

UHC Eschenbach oder auch Unihockey Tösstal 
sind gleich vier Vereine in der Gruppe vertreten, 
welche sich in der Vergangenheit einen Namen 
für gute Nachwuchsförderung gemacht haben. 
Man darf also gespannt sein, wohin es reicht. 

Potenzial ist auf jeden Fall vorhanden. Das 
Potenzial ausschöpfen und mit viel Freude und 
Motivation als Team auftreten, das ist das pri-
märe Ziel für diese Saison. Gespickt mit den 
taktischen Finessen vom Trainerstaff kann 
sicherlich die eine oder andere Überraschung 
geschafft werden. (as) 

  TRAININGSZEITEN

Sommer (Frühlings - bis Herbstferien)  
Montag, 20 – 22 Uhr, MZH Dorf, Bäretswil

Winter (Herbst - bis Frühlingsferien)  
Montag, 20 – 22 Uhr, Turnhalle Adetswil

  KONTAKT

Pascal Rüdisühli

Hochstrasse 148
8330 Pfäffikon ZH
pascal.ruedisuehli@gmx.ch





SPIELBETRIEB

HERREN I (1.LIGA KF) 
29.10.2023

A-JUNIOREN
03.12.2023

HERREN II (3.LIGA KF)
10.12.2023

 

Heimspiele
 09.55 DT Bäretswil vs. White Horse Lengnau
 12.40 DT Bäretswil vs. TSV Mörschwil Dragons II

 10.50 DT Bäretswil vs. UHCevi Gossau
 13.35 DT Bäretswil vs. emotion Hinwil-Tann

 09.55 DT Bäretswil vs. Black Roses Rappi
 11.45 DT Bäretswil vs. UHC Schaan 
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Generalagentur Wetzikon-Pfä�kon

Wetzikerstrasse 59    8335 Hittnau    M 079 689 41 11    info@gerber-hittnau.ch    gerber-hittnau.ch



Kommunikation 

auf der nächsten 

Stufe

Wir sind Uftritt – Unsere Spezialitäten ? Grafik, 

Web design und Marketing. Ob für Unterneh-

men oder persönliche Träume, zusammen mit un-

seren Partnern entwickeln wir Strategien und 

 visuelle Konzepte, die Ideen und Pro jekte auf eine 

neue Ebene bringen.  Vielleicht auch bald deine  ?

Marcel Klausberger

Stolzer Partner des DTB

Jeffrey Meier

uftritt.ch
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VEREINSCHRONIK

In der Folge entwickelte sich die Unihockey-
gruppe Dream Team Bäretswil immer mehr zu 
einem nationalen Vorreiter im BESJ Unihockey. 
Das Angebot des BESJ richtet sich jedoch nur 
an Kinder und Jugendliche bis Oberstufenalter. 
Deshalb mussten sich einige gute Spieler von 
Bäretswil zwangsläufig einen neuen Verein 
suchen, um weiterhin auf einem ansprechen-
den Niveau Unihockey zu spielen. 

Anfang 2007 wurde der Entschluss gefasst, mit 
einer lizenzierten Herrenmannschaft dem Ver-
band von Swiss Unihockey beizutreten. In einer 
ersten Phase konnte das Dream Team Bärets-
wil eine eigene 4. Liga Mannschaft im UHC 
Hittnau stellen. 

Da in der Folge immer mehr Spieler aus den 
Juniorenkategorien in die aktiven Mannschaf-
ten drängten und man diesen Spielern weiter 
das Unihockeyspielen vor Ort ermöglichen 
wollte, beschloss man, für die Saison 
2008/2009 einen eigenen Verein zu gründen. 
Damit wurde die Basis für den Verein DT Bä-
retswil gelegt. Zu Beginn bestand der Verein 
aus je einer A-Junioren und einer Herren Mann-
schaft. Später kamen weitere Teams – unter 
anderem auch eine Damen-/ und A-Juniorin-
nenmannschaft – dazu, wobei sich auch immer 
wieder Teams neu formierten oder auflösten. 
In der Saison 2023/2024 ist DT Bäretswil Uni-
hockey mit folgenden Teams am Start: 
• Herren 1, 1. Liga KF
• Herren 2, 3. Liga KF
• A-Junioren, Regionalliga

Das momentane Vereinskonzept sieht vor, 
dass der Nachwuchs bis und mit U16 in der 

Von den Anfängen
Die eigentliche Entstehungsgeschichte des DT Bäretswil begann 
schon vor über 30 Jahren, als die Jungschar von Bäretswil be-
schloss, eine Unihockeygruppe zu gründen, welche in der Liga des 
BESJ (Bund Evangelischer Schweizer Jungscharen) mitspielen 
sollte. In der nichtlizenzierten Liga des BESJ wurde und wird auf 
beachtlichem Niveau gespielt. 
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VEREINSCHRONIK

Saison Mannschaft Klassierung

2015
2016

Herren 1 2. Rang in 2. Liga KF, 1/8-Final-Qualifikation Ligacup

Herren 2 5. Rang in 3. Liga KF

A-Junioren 2. Rang, 4. Rang an Ostschweizermeisterschaft

2016
2017

Herren 1 1. Rang in 2. Liga KF, Aufstieg 1. Liga KF,
1/32-Final-Qualifikation Ligacup

Herren 2 10. Rang in 3. Liga KF, Abstieg 4. Liga KF

Herren 3 8. Rang in 5. Liga KF

2017
2018

Herren 1 4. Rang in 1. Liga KF; Playoff 1/4-Final,
1/16-Final-Qualifikation Ligacup

Herren 2 5. Rang in 4. Liga KF

Herren 3 3. Rang in 5. Liga KF

A-Junioren 1. Rang, Schweizermeister

gemeinsam mit

BeckBeck
MeierMeier
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TEL: 044 / 939’11’93TEL: 044 / 939’11’93
FAX: 044 / 979’13’76FAX: 044 / 979’13’76

BESJ-Liga unter dem Namen Dream Team 
 Bäretswil mitspielt und Spieler ab dem A-Ju-
nioren Alter in den lizenzierten Verein DT Bä-
retswil Unihockey wechseln. Diejenigen 
 Spielerinnen und Spieler, welche lieber auf 

Plauschbasis ohne grossen Trainingsaufwand 
weiterspielen möchten, können sich der so-
genannten «Open-Mannschaft» anschliessen, 
welche in der BESJ-Liga einige Turniere be-
streitet. 

Chronik der letzten acht Jahre
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VEREINSCHRONIK

Saison Mannschaft Klassierung

2018
2019

Herren 1 5. Rang in 1. Liga KF, 1/2-Final-Qualifikation Ligacup

Herren 2 7. Rang in 4. Liga KF

A-Junioren 1. Rang, Schweizermeister

2019
2020

Herren 1 6. Rang in 1. Liga KF, 1/8-Final-Qualifikation Ligacup

Herren 2
A-Junioren
A-Juniorinnen

Saisonabbruch wegen Coronavirus

2020
2021

Herren 1
Herren 2
Herren 3

Saisonabbruch wegen Coronavirus

A-Junioren Saisonabbruch wegen Coronavirus
2. Rang Comeback-Cup U21D (GF)
1. Rang Comeback-Cup A-Junioren (KF)

2021
2022

Herren 1 3. Rang in 1. Liga KF; Playoff 1/4-Final
1/16-Final-Qualifikation Ligacup

Herren 2 1. Rang in 4. Liga KF, Aufstieg 3. Liga KF

Herren 3 4. Rang in 5. Liga KF, Teamrückzug wegen Coronavirus

2022
2023

Herren 1 5. Rang in 1. Liga KF
1/8-Final-Qualifikation Ligacup

Herren 2 8. Rang in 3. Liga KF

Herren 3 4. Rang in 5. Liga KF
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VEREIN

Andreas Spörri
Präsident

Doro Spörri
Kassiererin

Pascal Rüdisühli 
Aktuar

Pascal Rüdisühli 
A-Junioren

Martin Scherrer 
TK-Chef

Gabriel Ganz
Junioren

Elias Meier Patrik Ferreira

Marcel Klaus berger 
Webseite

Remo Kündig
Herren 2

Salome Fischer
RPK

Fabian Oster-
walder, Herren 1

Fabian Oster-
walder, Co-Präs.

Fredi Spörri
RPK

Vereinsleitung
Vorstand Schiedsrichter

Funktionäre

Teammanager
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DT BÄRETSWIL
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DREAM TEAM BÄRETSWIL

Damals wie heute bildet 
das Dream Team Bärets-
wil einen Zweig der Ju-
gendarbeit der Chrischo-
na Gemeinde Adetswil 
(heute RegiChile in Bau-
ma). In den Kategorien U9, 

U11, U13 und U16 soll ein Unihockeytraining 
geboten werden, das den Bedürfnissen der 
Teilnehmer entspricht, sowohl anspruchsvoll 
wie auch zum Plausch. Es sollen aber auch die 
christlichen Werte durch Inputs aus der Bibel 
lebensnah vermittelt werden. Mit allen Mann-
schaften nimmt das Dream Team schon seit 
langem an den Meisterschaften des Bundes 
Evangelischer Schweizer Jungscharen (BESJ) 
teil. Die Meisterschaft richtet sich an sowohl 
Jungen als auch Mädchen und wird deshalb 
«mixed» ausgetragen. In der regionalen Meis-
terschaft erreichten die Teams der Kategorien 
U9 und U16 den 2. Platz. Die Teams der U11 und 
U13 landeten auf dem 3. Platz. Am jährlich 
stattfindenden BESJ Masters, der Schweizer-
meisterschaft, konnten die Teenager der Kate-
gorien U16 den Titel nicht verteidigen. Sie 
verloren im Final klar mit 0:3 gegen Unihockey 
am Greifensee. Die U13 hingegen konnte zum 
vierten Mal in Serie über den Masters-Titel 
jubeln!

Neben den Teams der Juniorenkategorien 
treffen sich am Freitagabend jeweils Erwach-
sene jeden Alters, um gemeinsam dem Ball 
hinterherzujagen. Die Kategorie «Open» ver-
steht sich als Freizeitangebot für Hobby und 
Gelegenheitsunihockeyspieler. Auch sie neh-
men an einer Meisterschaft des BESJ teil (auch 
«mixed»), die sich jedoch vom Zeitaufwand her 
stark in Grenzen hält und sich so deutlich von 
den Teams des DT Bäretswil abgrenzt. Das 
Dream Team Bäretswil ist Partner des DT Bä-
retswil und in jedem Training bemüht, Spieler 
und Spielerinnen sowohl auf einen Platz in den 
Aktivteams vorzubereiten, als auch Kinder und 
Jugendliche in ihrem Leben zu begleiten und 
die Freude am Sport und der Gemeinschaft mit 
ihnen zu teilen.  

  TRAININGSZEITEN

U9 / U11 :  Mittwoch, 17.30 – 19.00 Uhr
 MZH Dorf, Bäretswil
U13 :  Montag, 18.00 – 19.45 Uhr
 Schulhaus Letten, Bäretswil
U16 :  Mittwoch, 19.00 – 20.30 Uhr
 Donnerstag, 18.00 – 20.00 Uhr
 MZH Dorf, Bäretswil
Open :  Freitag, 20.00 – 21.45 Uhr
 Schulhaus Letten, Bäretswil

Die Wurzeln des DTB
Was vor über 25 Jahren begann und heute die Wurzeln des DT Bäret s-
wil ausmacht, besteht auch heute noch und zieht jede Woche 
gegen 80 vorwiegend jugendliche Unihockeyspieler in die  Trainings: 
Das Dream Team Bäretswil.
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DREAM TEAM BÄRETSWIL

  TRAINER

U9 / U11 : Aaron Hirschi, Sarah Rocha  
 de Sousa, Ladina Lütolf, Ben Pfiffner
U13 : Silas Meier, Naemi Meier, Joel Müller 
U16 :  Elia Meier, Natalie  Scheibling, 
 Andri Meier

  KONTAKT

Gabriel Ganz

Neueggstrasse 2
8340 Hinwil
079 174 59 23
gabriel.ganz@bluewin.ch

Aaron Hirschi

Elia Meier

Ladina Lütolf Ben Pfiffner

Naemi Meier

Andri Meier

Sarah  
Rocha de Sousa

Silas Meier

Natalie 
Scheibling

Joel Müller

U9 / U11

U13

U16
Wer unter euch gross werden 

will, soll den anderen dienen; 

wer unter euch der Erste 

sein will, soll zum Dienst an 

allen bereit sein.  
Die Bibel, Markus 10, 43–44
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KOLUMNENTITEL

20% Rabatt
auf das ganze Sortiment

OPENING HOURS
Mi: 14-17

Do: 14-18

Sa: 10-14

Bubikonerstr. 43

8635 Dürnten

055 240 80 11

realstore@unihockeyshop.ch 

REAL STORE DÜRNTEN

DT Bäretswil Mitglieder erhalten online mit

ihrem Account und im REAL STORE:


